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ERBRICH,
Alleiniger Agent für

"

Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!
Office und Depot:

No. 220 u. 222 Süd Dclaloarc Straße.

9 1C1 Ost Washington Strafe.

Möller,?

cARMii,mm &
Groß Händler in

Whiskeys,LllsuorsundstinenWelnen.
No. 84 West Washington Straße,

Indianapolis, Ind.

CHRISTIAN KCEPPER. ' CHRISTIAN WATERMAN.

H&CBppca Watfei'flimaim,
(Nachfolger dou Hohl Köpper.)

Engrosh andler in Whiskies Weinen,
No. 35 Ost Maryland Straße,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzutheilen, daß wir in Folge de AblebeuS don Chri-ftop- h

Hohl, da uuter dem Namen Hohl & Koepper vohlbekanute CngroS Liqonr-Gefcha- ft ge
meinfchaftlich übernommen haben und es am alten Plah weiterführen werden. Gleickzeitig
bitten wir die Kunden und Gönner der alten Firma und Handler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Gunstbezeugung auf unS zu übertragen unter Zusicherung reeller und freundlicher
Bedienung.

Capital City Hospital and Infiraiary,
9t. 136 Cflt Pearl Straße, (südlich dm Euri.House.)

IDi IL. A. (Ri'ciiiiBci', V. K.
Deutscher Thier-Ar- zt !

US Die besten Instrumente für tbierärltlicbe Eeburt kitte.

Germania-Theate- r.
.

Zweig . Office : No. 471 Süd Meridian StraßemfJL"ik 2. A. Greiner, jr , Stall.Msnzger.
'

Indianapolis, Ind.
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Materiattell für Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcu, Stcreoscopischc Bilder,

in groier Äutwahl und ,n billigen Preisen in der Knnfthandlung von

O. Lieber K Go.,
2 C Wasbington Ott.
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Convention.

Pünktlich um 10 Uhr wurde die Con

vention zur Ordnung gerufen. Stanton
I. Peelle wurde zum Vorsitzenden ge

wählt. Nach Erledigung verschiedener

Präliminarien wurde zur Nomination

geschritten.

Mayor.
Vorgeschlagen wurden: John L. Mc

Masters, D. W. GrubbS, Robt. E.

Smith, N. S. Byram, M. L. Johnson.
1. Abstimmung McMasterS 52.

GrubbS 42, .Smith 27, Bycam 12, John.
son17.

Nöthig zur Wähl 76. Keine Wahl.
. Von der 25. Ward lief ein Protest ge

gen die Zulasiung der Delegaten ein.
Ein Comite wurde aufgestellt, um die

Sache zu untersuchen und zu berichten.
Das Comite bestand aus folgenden Her-re- n

:

R. HawkinS, Cpt. Splann. J.L. Mo
tüershead, L. A. Fulmer, George W.
Seibert.

Das Comite zog sich zurück und in der
Zwischenzeit ging da? Rufen nach Spee
cheö-

- los.
Ehe sich' jedoch Jemand zum Worte

meldete, kam das Comite zurück und be

richtete, daß ihm Nichts weiter vor
liege, als ein Protest von 6 Herren,
welche behaupteten, 'als Delegaten gt
wählt zu sein, ohne weitere Beweise dafür
zugaben, weshalb daS Comite beantrage,
den Protest zurückzuweisen.

Der Antrag wurde angenommen.
2. Abstimmung - McMasterS. 86.

GrubbS 29, Smith 10, Byram 6. John.
son9.

McMasttrs nominirt. .

CityClerk.
Vorgeschlagen : JameS-C- . Wheat und

George D. Breunig.
Ehe das Resultat der Abstimmung ver

kündigt war, wurde der Antrag gestellt,
BreunigsNomination zu einer einstimmt
gen zu machen, welcher Antrag ange
nommen wurde.

Stadt-Schadmeist- er.

Vorgeschlagen wurden: Jsaak N.
Pattison, W. R. Tarkington, Frank
Blanchard.

Erste Abstimmung Pattison 93, Tar
kington 41, Blanchard 16.

Pattison wurde somit nominirt.

City Assessor.
Vorgeschlagen wurden : George New

comb, Eugen Saulcy, A. M. Cole, Rob.
Kempf. M. F. Connett. Jos. R. Shelton.

. Erste Abstimmung. Newcomb 22,

Saulcy 73, Cole 7, Kempf 10, Connett
24, Shelton 9; Saulcy nominirt. Dar
aus Vertagung.

Das republikanische Stadtticket ist
demnach folgendes :

Mayor John L. McMasterS.
Clerk--G. T.Breunig.
Schatzmeister I. N. Pattison.
Assessör Eugen Saulcy.
Wir enthalten uns jedes Urtheils über

die Kandidaten, bis die Demokraten die

ihrigen aufgestellt haben.
Das deutsche Element war in der Cön

vention sehr schwach vertreten.
Die Stimmung im Publikum ist dem

Ticket nicht sehr günstig. Besonders das
sog. liberale Element ist sehr unzufrieden
mit demselben. Der Einzige, besten
Nomination gut aufgenommen wird, ist
die Breunig'S.

Bei den Deutschen herrscht die Ansicht,
daß daS heute aufgestellte Ticket einen

Sieg der Temperenzler in derConvention
bedeutet.

Der besteThee.

ES ist sicher, daß Dr. Aug. König's
Hamburger Brustthee daS unfehlbare
Mittel gegen Krankheiten des HalseS und
der Lungen ist.

Mavorö'Tourt.

Im Polizeigerichte war heute nicht viel
zu thun.

C. W. RodgerS, dem wir an anderer
Stelle ein paar 'Zeilen widmen, wurde
wegen WasfentragenS zu 30 tägiger Hast
verurtheilr. Bis dorthin will man aus-finde- n,

ob RodgerS auch deS Pferdedieb
stahls schuldig ist.

Mary Winkler ist der Friedensstörung
angeklagt. Man glaubt jedoch, daß die

Anklage nur auS Bosheit erhoben wurde
und daS Verhör wurde bis Dienstag
verschoben.

Eine große Anzahl Vagabunden und
Trunkenbolde bekam die übliche Strafe
zudiktirt.

Deutsche Apotheke.
Recepte werden nach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle in's Apothlkersach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

7LHO Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind., 14. Juli 1833.

Lokales.
CivilstandSregiNer

Geburten.
(tit anskfüörtk Namen find die be Vater oder

der Mutter.)
Frieduch Gibson, Mädchen, 5. Juli.
Henry Artzrnann, Knabe, 7. Juli.
Johann Schönke, Knabe, 7. Juli.
Michael N. Mountain, Mädchen,13.Juli.

Heiratben.
Frank Beck mit Orellalperry.

Todesfälle.. '

Bormela Tracy, 72 Jahre. 10. Juli.
R. Schward, 37 Jahre, 12. Juli.
Maud Scherer, 10. Juli.
Elisabeth Herrmann. 76 Jahre, 12. Juli.
Nancy Wrigbt. 3 Jahre. 10. Juli.
Esel Harris, 6 Monate, 12. Juli.
Frank Boggs. 11 Monate. 11. Juli.
Hattie Barnes. 2 Jahre, 8. Juli.
Wilma Diöey, 4 Monate, 11. Juli.
(5dl?ard P. Hörne. 1 Jahr, 10.' Juli.

Die .Jndiana Tribüne ist daS

beste deutsche Anzeigemedium in Jndia.
napoliZ. Abgesehen davon, daß jede

Zeile in derselben mit Ausmerksamkeit

. gelesen wird, ist ihre Zirkulation zum

Mindesten zwei Mal so grob, wie die deS

.Telegraph-
-. Wir empfehlen deshalb

die .Tribüne- - dem anzeigenden Pub
likum. .

Die Arbeiten im Strabendepar
tement betrugen diese Woche $883.37.

Jeder Wirth, sollte die .Trades As-semb- ly"

Cigarre führen.

Squire Glak bestrafte Sanford
Kimball wegen "Assault and datier)--"

begangen an Ophilia Roß.

Heute Abend findet im Sommer
garten des Herrn .Chas. Schwenzer ein

freies Conzert statt.

tF Wir machen unsere Leser aus die

Anzeige des Herrn Otto Schisse! ausmeif
sam.

Heute Abend auögezeich-net- e

Turtelsuvve bei Fritz
Müller, Nu. 300 Süd'Illi-noi- S

Straße
tT Sämmtliche Comites für das

Jndiana Sängerfest werden sich morgen

Vormittag um 9ß Uhr in der Liederkranz
Halle versammeln.

Heute Abend bei günstigem Wet
ter findet im Centralgarten ein freies
Conzert statt. Man stelle fich zahlreich
ein.

LL Ein an Alabama Straße woh
nender Mann Namens Whitehead war
bei Squire Pease angeklagt, sein Stief
kind geschlagen zu haben. Er wurde

freigesprochen.
Der Sturm, welcher vorgestern

hier wüthete, hat auch im Schübenpark
eine große Verwüstung angerichtet.
Sechzig der schönsten Bäume deS Parkes
wurden mit den Wurzeln ausgerissen.

Herr T. Reynolds. 816 Walnut
Str.. Philadelphia, Pa., sagt, daß er das
große Schmerzenheilmittel, St. Jakobs
Oel, in seiner Familie gegen .häusliche
Unfälle und an eigener Person gegen
schlimmes Nervenweh gebraucht habe und
.Ich erkläre hiermit, sagt er, das ich völ
lig an seine großenHeilwirkungen glaube".

Vor der MayorS Court war
heute Vormittag Mary Winkler der

Friedensstörung angeklagt. Mary
hatte vor kurzem den Polizisten Hurst
wegen assault aiul baüeiy verklagt
und der Polizist war freigesprochen vor
den. Natürlich ist die Polizei aus käme

radschaftlichen Gefühl nicht sehr gut auf
Mary zu sprechen und als ihr Advokat
um Aufschub ersuchte und sagte, feine
Clientin sei krank, man solle sie deshalb
nach Hause gehen lassen, entspann sich

zwischen dem Advokaten und demPolizei
superintendentem eine schmachvolleSzene.
Die Beiden warfen sich alle Möglichen
Schimpfnamen an den Kopf und eZ hätte
nicht viel gefehlt, so hätten sich dieBeiden

geprügelt. Schließlich wurde eine ärzt
liche Untersuchung der Angeklagten an
geordnet.' .

eter Lieber So.,
WvI8X VLXvL, Inaianapolis, lug.,

. Brauer von Laer- - und des rühmlichst bekanntm Tafel-Bier- S.

Die feinsten Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.
F. W. Flairner,
John Hommotvn, N.Jllinoisstr.

Leichenvestatter.
Telephon. Kutschen für alle

kregolo ÄVKitsott.
NORD rE2JL.A.WA.ItHS H1?XtAlü.

GT Wir verkaufen Särge billiger, als Irgr.b eine andere Firma der Stadt.
7 Wir erhalte Leichen in gutem Zustande, ohne Oil n gedrancheu.

Zum einttitlgen Capitel.

ES wird unS mitgetheilt,dab es ein oder
mehrere Male vorgekommen ist, daß der
Sekretär der .Einseitigen" Mitgliedern,
welche ihm unverhohlen ihre Meinung
mittheilten, gesagt habe, sie könnten ja
austreten, wenn sie wollten, er sei bereit,
das Geld wieder zurück zu geben.

Wir begreifen eine solche Offerte sehr

gut. Wir vermuthen, daß weder der

Herr Präsident, noch der Herr Sekretär
darauf rechnen, dab ihnen Stimmen von

Indianapolis Mitgliedern zukommen,
daß sie vielmehr so eine kleine Ahnung
haben, daö die hiesigen Versicherer das
nächste Mal nicht zu Hause bleiben. Es
liegt ihnen wahrscheinlich gar nicht viel

daran, solche obstinate Mitglieder zu be

halten, wohl aber liegt uns daran, daß
dieselben in der Gesellschaft verbleiben,
damit sie unS ihre Unterstützung in dem

Kampfe, welcher nicht der Gesellschaft,
sondern den Beamten derselben gilt, an

gedeihen lassen können.

Zum Sangerfest.

Also morgen Nachmittag um 2 Uhr
wird die Männerchor Cxcursion nach

Buffalo abgehen.
Diese Excursion sindet zum Zwecke des

Besuches deS SängerfesteS statt und eine

bessere und billigere Gelegenheit, einem

SSngerfeste beizuwohnen, hat sich noch

elten geboten. Die Rundfahrt beträgt
nur $3 und die Billete sind bis zum 22.
Juli incl. gut.

Dabei hat man natürlich auch Gele

genheit, die herrlichen Niagara Falls zu

ehen, eine Naturschönheit wie sie grob
artiger und erhabener nirgends sonst ge
boten wird.

Ueber daS Sängerfest selbst, daS am
16. Jull fernen Anfang nimmt, haben
wir schon wiederholt berichtet und wir
können dem nur hinzufügen, daß daS Fest
zu den gröbten Erwartungen berechtigt.

Man schließe sich also der Excursion an.

Männerchor!
Die passiven Mitglieder,

welche wünschen die nach
Buffalo reisenden Sanger
zum Babnbof zu begleiten,
sind eingeladen, sich Sonntag
Nachmittag 1 Nbr in der
Halle einzuffuden.

I. Bartbelö, Sekr.
Der kleine Ttadtherold.

Mayor GrubbS wird Anfangs nächster
Woche von New York zurückkehren.

Die Richmond Water Co. ließ
sich mit 5300,000 Capital im StaatSsek
retariat inkorporiren.

t Die Primärwahlen gestern
Abend waren außergewöhnlich gut be

sucht. -

Kaufe Mucho's "Best Ilavana
CigarV' '

S-- Im CourthauS war es heute
Morgen öde und leer. Die Convention
hatte eine unüberwindliche AnziehungS
kraft ausgeübt.

13 In der achten Ward wurde ge
stern Abend C. RuckelShauS als Stadt
rathsmitglied nominirt. Er ist Gegner
des StraßenbahnMonopolS.

Frau Rep.oth wurde von der

Anklage einem Kinde von Frieda Kunkel
die Ohren gezogen zu haben von Squire
Woodard freigesprochen.

2r Die elfte Ward nominirte gestern
Abend Jsaae Thalman zum Stadtraths
Mitglied und sprach sich zu Gunsten Ro
rison'S als Alderman aus. Beide sind

Gegner deS Straßenbahn Monopols.
Heute Abend Leberklöße

mit Sauerkraut .als Lunch,
wozu freundlichst einladet
Fritz Vflüger, Vto. 153 st

Washingtonstraße.
t3 Albert Carter klagte heute aus

Scheidung von Ella Carter. Die Kla
geschrift erzählt eine lange LeidenSge
fchichte'von Treulosigkeit und verschmäh
ten Liebe. Derselben zu Folg? .gleicht"
Frau Ella Mc Abwechselung, waö dem

zurückgesetzten Gatten aber gar nicht be

hagen Will.

Es war schade, sehr schade, aber
lüit de, e schicke, MZchtkn
Ist kein wigerBund ,u flechte.

Das war ein Wetter, daß man vor
lauter Verzweiflung das ganze Lied von
der Glocke zitiren möchte, denn all die
schönen Verse, wie :

Aus der Wolke strömt der Regen,
ommt der Legen u.s. .

oder :

Heulend kommt der Eturm geflogen,
:c. :c. passen verzweifelt gut auf die
Situation..

Saß da das Publikum, , das in Folge
donnerwetterlicher Ahnung nicht in sehr
großer Zahl erschienen war, gemüthlich
beisammen, amüsirte sich an dem köstli
chen Hum?r des Benefizianten und des
Herrn Meyer. Frau Denzau hatte
eben prächtig gesungen, da geht die
Geschichte los.

Alle rennet, rettet, flächtet
sich unter das schützende Dach.

Aus der Wolke ohne Wahl
Zuckt der Strahl.

In Strömen gießt der Regen herab
inder jammern, Mütter irren.

Väter fluchen, die Darsteller aber ergeben
sich ruhig in ihr Schicksal und spielen das
Stück zu Ende.

Daß unter solchen Umständen der Dars-

tellung wenig Ausmerksamkeit geschenkt
wurde, läßt sich denken, nur so viel wo!
len wir. sagen, daß das Stück voll der
hübschesten Szenen und des prächtigsten
HumorS ist, daß eS am Sonntag Abend,
unter hoffentlich günstigeren Verhältnis
sen wiederholt wird, und daß Keiner, der
Lust hat, sich zu amüstren, es versäumen
sollte.

kS-- (56,n nI8 mir ntr WrK.
,m u 'r II y i,wird berichtet, daß man aus dem Kanal

eme lnoeLlklqe oerausgezogen yalke.
t&-- An der Jndiana Ave. und Mich!

aan Straki stirü?n htul, Wruhmittn
4J - - M -- "M"" OHHfHlillltg
zwei Frachtzüge zusammen, ein Wagen
fiel in den Canal, ein anderer in die
Yard

.
von Chas. Polster. ES ist Nie.
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John. . Douglaß nennt, wurde gestern: rr o v c v w

jicuua umytiiyunucrnü gesunoen UNS
in'Ä (fsltinnShrtiiS nehmet K& ft.nf.whivii9mhw D i Mf 4 V 44 4 V

stch dort heraus, daß der Mann irrsin
nig ist, und eine Commission, welche sei
nen Geisteszustand vrükte. bestätige
dies.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
in No. 209 Ost Washington Straße.

IS Gestern Abend zwischen 6 und 7
Uhr verfolgte an der Delaware Str.
nahe McCarty eine aus einigen hundert
Buben bestehende Bande einen alten,
schwachsinnigen Mann mit Zurufen und

lemwerken. jur Schande der Betrek
senden sei es gesagt, daß die Eltern vieler
Buben dem Treiben ihrer Sprößlinge
ruhig zusahen, ohne abzuwehren.

fAlle Diejenigen welche sich an dem
Feldlager des Sozialen Turnvereins be
tdeulgen wollen, sind ersucbt. sieb idre
Fahrdillete schon vor Uhr heute Abend
in der Tlcketosftce No. 138 Süd Illinois
tzstrake zu losen, da die fftce nach 6 Uhr
geschlosien wird. Heute Abend findet
eine gemüthliche Unterhaltung in der
Turnhalle statt. Es wird gewünscht, daß
stch recht viele Turner an dem Felölager
betheiligen.

ES-- Ein gewisser C. W. Rodaers
wurde gestern Abend unter sehr verdäch
tigen Umständen verhaftet. Er hatte den
Versuch gemacht ein Pferd zu verkaufen,
und da er das Pferd um jeden Preis los
schlagen.wollte, erregte er die Aufmerk
samkeit der Polizei. Befragt wie, er in
den Besitz des PferdeS gelangt sei, sagte
er, daß er dasselbe gegen' ein anderes
Pferd inAndersonJnd. vertauscht habe,,
weil er in Geldverlegenheit sei, dasselbe
verkaufen wolle. Man glaubte jedoch dem
Manne nicht, und machte die Anklage
er habe verborgene Waffen bei sich, gegen
ihn anhängig, um mittlerweile Näheres
über daS Pferd zu erfahren.

Die Germania FeuerversicherungS-Gesellscha- ft

vonNewYork besitzt einBaarj
kavital von einer Million. DaS Ver
mögen der Gesellschaft, einschließlich des
ReservesondS und des UeberschusieS be
läuft sich auf 52.6L6.657.61. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun
deSobligationen, also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
sellschast sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschast befindet sich
No. 18 Bance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver
gnügen bereit Versicherungen aufzu
nehmen. Die .Germania- - ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt aus
Wunsch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer SolidiKt diene,
daß veder das große Feuer in Chicago,
noch daS in Boston ste.zu erschüttern ver
mochte.

August Mai,
43 Süd JllinolS Str.

lJ Man frage

KoNöRsskmWlWßiiMeö
No. SS 99 Nord Pennsylvania Straße,

nach dem

vllal IPniizzflc, (ein interessantes Räthsel.)
Wird gratis weggegeöe.

Zwecke.

Leichen-Bestnttte- r,
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Havanna Filler.
BCXLISIJIJL, KRAG,Jndiana ?oli.17 Auskunft i:d gerne ertheilt
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von

ebruder Böttcher

S-P-hil. Reichwein ist Stadtrath 3

kandidat in der 9. Ward. Er ist Gegner
des StraKenbahnMonopols.

Chas. Schwenzer's
Sommer- - Garten,

485Madison Avenue.

Jeden Samstag Abend

IreiesEoncert!
Ter Sartkn ist. besonder für Familikn. einer der

fchönKen und kübltte, der Stadt. Kute uk irrGetränke werden stell verabreicht., iaoer freun ittcyst ein

Cha. Schwcnzcr.

Zce Crcam Parlor.
Alleinige Agenten für

Berliner Gewürz CHocolade.

Große Auswahl don Suchen Verzierungen.
Lieferungen sürochzeiten uud andere Fest

lichkeiten. Alle, toai in die Conditorei.
Branche einschlägt.'

Fiir S10 kaufst Du einen bessern Anzng sm einen

Mann oder einen Knaben im

Arcade, No. 10 West Wash-ingtonstraß- c,

als

Für 15 in irgend einem andern GcWst der

Stadt. Spreche lvährend des

großen Ausverkaufs im Slrcak,
No. 10 West Washington

k" Herr Carl Wann ling, kam rft kürzlich von
Deutschland, 0 ,r fich ,um Zwecke der Lervollkomm.
nun in der Conditorei aufgehalten, , rück.

Geörüder Wameling,
Vko. 17S abison Ave.Straße, vor. -

?s. 147 Hst NastwgteNstr.


